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Die ganze Insel feierte mit
Kirchdorf. Das Schwedenf'est ist vorbei. Der
unerwartet große Publikumszuspruch und dic
allseits gute Lar"rne bei Poelern und deren Clis-
ten haben dazu geführt. dass der Festunrzug und

das Schwedenf'est anliisslich des l0(1. Jahresta-

-s:es del Riickgabc Poc'ls an rlen Herzog vttt't

\4ccklenburg zu cinetr Erlebnis ri urden. Viele
haben zunr Gc'lingen beigetragen. besonders die
Teilnehnrer des Festurr.rzuges. die sich auf ei-
nenr Rundkurs. cler neben dem Festgel:inde be-

sann und enclete. den rund 6.000 Zuschauetn
priisentierten. lnsbesondere durch die tatkriifti-
ge Mithill'e viclcl helf'ender Hlinde wiire das Fest

nicht nräglich sewesen. Dazu ziihlen auch die
finanziellen Zuwendungcn vom Lancl ftir clic'

S,rrtdctlrrr:stcllUng irtt HcintllttttLtrctttll sottir'

vorr Landkreis und von privaten Sponsoren wie
z. B. denr Bungalowverein am Schwarzen
Busch fiir das Schu'edenf'est. Einen besonderen
Dank sa-een wir allen Betrieben, Einrichtungen.
Vereinen und Privatpersonen. die an der Gestal-

tung und Durchfühmng des Festumzuges betei-

ligt waren. Unser Dank gilt auch urrseren Hel-
f'ern, wie z. B. den Kameraden der Freiwilligen
Feuerwehr Kirchdorf. den Rettungsknifien der

Johanniter-Unfall-Hilf'e souie der Polizei und

nicht zuletzt der.n Gesamtkourdinator. Kuldirek-
tor Markus Frick. und seinen N'litarbeiteln.
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öffentliche GV-sitzungen
Die nächste öffentliche Gemeindevertreter-
sitzung findet am

22. September 2003
statt.
Die Sitzungen finden immer am Montag um
19.00 Uhr im Sitzungssaal des Gemeinde-
Zentrums 13 in23999 Kirchdorf statt.

August - Ein verwirrender Monat
Der Monat begann doch eigentlich richtig
gut. Das optimale Wetter spielte den Ver-

mietern von Ferienwohnungen und -häu-

sern so die Urlaubsgäste zu, dass es für alle
eine Freude war oder. besser gesagt. sein

sollte. Dann das Schwedenfest. das pro-
blemlos über die Bühne ging und viele Tau-

send Besucher anzog.
Die unterzeichneten Partnerschaftsverträge
mit Hammarö sind für die lnsel Poel auch
was Neues und Erfreuliches. Schon im
Herbst macht sich die erste Schulklasse vo-
raussichtlich auf den Weg zum Ufer des

Vänersees. Dann sind auch die Mücken
hoffentlich nicht mehr da. Vom letzten Be-
such auf Hammarö brachte ich rund vierzig
Stiche mit nach Poel...
Und dann die Nacht vom 16./17. August.
Beim Sommer-Turnier des Poeler Sportver-
eins kam es zu einer beschämenden Aktion
einer kleinen Gruppe von Randalierern, die
dem verantwortlichen Veranstalter einen
mehrwöchigen Aufenthalt im Schweriner
Klinikum bescherte. Einzelheiten und Mei-
nungen finden sich auf Seite 9. Doch zuerst

blicken wir auf drei tolle Tage und ein
glücklicherweise friedlich verlaufenes
Schwedenfest zurück. alA
3$::;;11"ffl,.,, 

'\afiry'

Zum Thema,,Verschmutzte Strände auf Poel"
(OZ vom zo.o8.o3) erreichte uns dieser leserbrief:

5trandreiniger
machen ihre Arbeit

Vor ein paar Tagen las ich in der Ostsee-Ze!
tung einen Bericht darüber, dass der Strand am
Schwarzen Busch verschmutzt sei. Das ist so

nicht richtig. Als Anwohner des Badeortes
sehe ich jeden Morgen die Mitarbeiterder Kur-
verwaltung bei ihrer Säuberungsarbeit. Die im
Zuständigkeitsbereich des Bauhofes liegenden
Strandabschnitte werden mit den Maschinen
gereinigt, Mülltonnen geleert. Nicht verant-
wortlich sind die Mitarbeiter des Bauhofes für
die verpachteten Strandabschnitte, die von
Strandkorbvermietern genutzt werden. Weil
die Strandkörbe viel zu dicht stehen, könnten
die Maschinen auch gar nicht zwischen ihnen
hindurchfahren. Von schmutzigen Stränden zu
reden, ist zu pauschal und gegenüber den Mit-
arbeitem des Bauhofes nicht fair.

Joachim Rozal Am Schwarzen Busch
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Neuer Zubringer endlich frei

Wismar. Am 16. August wurde nach langer
Bauzeit und noch längerer Wartezeit auf einen
freien Termin des Ministerpräsidenten der Zu-
bringer von der Eisernen Hand nach Kritzow
seiner Bestimmung übergeben. Pünktlich zum
Wismarer Schwedenfest gaben Harald
Ringstorff und Bürgermeisterin Rosemarie
Wilcken (beide SPD) die Trasse frei, die die Ver-

kehrsanbindung für die Holzwerke am Haffeld
entscheidend verbessert, aber auch für Poeler

und Salzhaff-Bewohner die Fahrt zur Autobahn
beträchtlich verkürzt. In den letzten Wochen war
bei Anwohnem aus dem Umland Unmut daraus
erwachsen, dass die Straße eigentlich fertig war,

aber die abschließende Schwarzdecke und die
Fahrbahnmarkierungen erst in den letzten Ta-
gen vor dem Schwedenfest der Hansestädter
gelegt worden waren. Glücklicherweise bewahr-
heiteten sich die Gerüchte nicht. dass der Zu-
bringer erst nach der Saison eröffnet werden

sollte, um die Trasse vor überhöhtem Verkehr
der zahllosen Urlauberautos zu schützen.

Sommerfest in Gollwitz -
ein toller Erfolg

Gollwitz. In diesem Jahr sind beim Gollwitzer
Sommerfest in erster Linie durch den Kuchen-
stand und die Tombola 400 Euro (!!!) für ge-

meinnützige Zwecke eingenommen worden.
Wir möchten uns daher ganz herzlich bei den

Gollwitzer Damen für die wunderbaren selbst
gebackenen Kuchen bedanken.
Ferner danken wir den Sponsoren für die Tom-
bola: Herrn Wagner (FIP), Henn Noack (SS

Jane), Herrn Möller (MS Michael Glinka), Fa-
milie Treu (FIP-Shop), Familie Nass (Malbuch),
Familie Skowronek (lnselstuw) und Frau Will-
brandt (Elektro-Willbrandt).
Weitere Danksagungen gehen an Herm Radicke
(Poeler Tourismus Service) für die tolle Intemet-
werbung, an Familie Töpper, die wie jedes Jahr
die Wiese zur Verfügung gestellt hat, sowie an all
die fleißigen Helfer, die bei derVorbereitung, dem
Auf- und Abbau und bei der Durchführung des

Festes beteiligt waren. Anke und Olaf Niekamp
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Vierter rrlöschangriff Nass"
in Gollwitz

Gollwitz. (BP) Am Sonnabend. dem 27. Sep-

tember 2003, verwandelt sich ab 10 Uhr die
Wiese nördlich des Inselhotels wieder einmal in
ein Feuchtbiotop. Verantwortlich dafür sind die
rund siebzig Feuerwehren aus Brandenburg,
Hessen, Niedersachsen. Sachsen, Sachsen-An-
halt und dem Urlaubsland Mecklenburg-Vor-
pommern, die nach Poel gekommen sind, um
sich wieder einmal im ..Löschangriff Nass" zu

messen. Beim ,,LöschangrifT Nass" der Männer,
Frauen und Jugendlichen gilt es, in kürzester
Zeit eine komplette Löschanlage aufzubauen,
einen 1 00-Meter-Sprint hinzulegen und dann die
beiden mit Beton gefüllten Blechdosen von ih-
rem Podest zu spritzen. Im vergangenen Jahr
waren die Titelverteidiger von der Freiwilligen
Feuerwehr Frienstedt in Thüringen wieder die

Schnellsten. Die Brandbekämpfer aus der Nähe
von Erfurt absolvierten den Parcours in nur 27.8

Sekunden - Wettkampf-Rekold!
Neben dem offiziellen Wettkampf gibt es auch

in diesem Jahr wieder die Jux-Staffel. in der die
Wettbewerber immer alles geben. aber immer
öfter vor Lachen nicht ins Ziel kommen. Worum
es geht, wissen auch in diesem Jahr nur die Ver-

anstalter von den Freiwilligen Feuerwehren aus

Kirchdorf und Stove sowie dem Inselhotel Poel.
Neben dem sportlichen Wettkampf entwickelt
sich das Wochenende aber auch immer mehr zu

einem Treffen von Kameradinnen und Kamera-
den, die sich während der letzten Jahre als
Wettkämpfer kennen gelernt und sich nun als

Freunde wieder begegnen. Inzwischen gibt es

übrigens auch regelrechte Austauschprogramme
zwischen den einzelnen Wehren, wobei Arbeits-
weise. Heimatort und Traditionen gegenseitig
vorgestellt werden. Am Abend erwarten die
Löschangreifer, deren Begleiter, aber auch
Freunde und hoffentlich zahlreiche Gäste Mu-
sik und Tanz im großen Festzelt.

Gabriele Löbner zurück an alter

tungsfachwirtin Cabriele Löbner mit ihrer jüngs-

ten Tochter Martha-Charlott und ihrer Familie
beschäftigt. Das Hauptamt der Gemeinde Insel
Poel wurde in der Zwischenzeit von Jana Posch-
mann betreut. Zum 1. September kehrt Gabriele
Löbner an ihre alte Wirkungsstätte zurück.

Wirkungsstätte

Kirchdorf. (BP) Uber ein Jahr war die Verwal-
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Aus Poeler Gärten

Kirchdorf/Niendorf.
Gleich an zwci Ecken der'

Insel gecliehen Sonnenblu-
nren gul' priichtig. Bei Fa-

rrrilic tggclt irt Kilcltthrrl'
ste-ht cine ..Helianthus" von
.3.10 Metel Hilhe. Selbige
Hiihe erklomnr auch eirre

Sonncnhlunre dt'r Farnilie
Koch in Nicnclorl'. Links
untl rechts chnebeu wrrcl.r-

sen gleich nrelrrere Exerl-
plrir-c' in e inc H(jhe.jenscits
rlcr -l N'leter-N4arkc.

Bci Farnilic' Rotharrel
u rrch: intlL:: cinc Ctlckrrril-
kir-schtornatc (Fottr) bis zur
Dachlirrne. I-cidr-r' aul denr

Schrr arz-We iLi-Bild nicht

_sirt crkc-nnbal ist die Fiillc
knal lroter Friichte zwischc'n

Hinrnre I Lrncl Ercle. lrqendetu as BL'sondcres
habe er nicht nrit dc-ril Nachtschattenge$aichs
genracht. sagte Karlheinz Rothanrel.

Leserbrief

Abreisen?!?
Was soll man Urlaubern in der Ferienresi-
denz in Kirchdorfraten, die durch unglaubli-
ches Lärmen in der Nacht von Mofas, Autos
und Motorrädern um den Schlaf gebracht
werden, die hupend, rasend und dann wieder
mit quietschenden Reifen bremsend rund um
den Hafen ihr Unwesen treiben?
Es bliebe die Möglichkeit, sich kräftig zu be-
trinken oder tagsüber zu schlafen und nachts
an den Strand zu gehen, sich Ohropax in der
Insel-Apotheke zu kaufen oder schlicht die
Insel auf Nimmerwiedersehen zu verlassen.
Warum ist diesen Rowdys nicht beizukom-
men? Wir zahlen alle Kurtaxe und Zweit-
wohnsteuet bringen mit unserem Leben hier
viel Geld aufdie Insel, haben dafür aber nicht
einmal Nachtruhe? Herr Saegebarth wurde
in verschiedenen Tageszeitungen der Repu-
blik zitiert mit,,Natur pur" und,,Ruhe" - ich
glaube, er wohnt gar nicht auf Poel?

Verfasser der Redaktion bekannt

Wieder Kindersachenflohmarkt
Kirchdorf. (BP) Nach dem elsten Kindersa-
chenf'lohmarkt im Juni startet die Schnäppchen-
jagd in eine zweite Runde. Anr 13. September
2003. ab l4 Uhr. werden sich kurz vor Herbst-
beginn hoftentlich wieder viele Miitter, Väter
r.rnd Kinder vor und hinter den Verkauf.stischen
einfinden. Diese stehen aber nun im Kindergar-
ten ..Poeler Kückennest" an der Straße der Ju-
gend. Auch diesmal soll der Erlös ar-rs den Stand-
gebtihren und dem ebentirlls stattfindenden Ver-
kauf von Kafl'ee und Kuchen den Kindern in der
Kita, dem Kindergarten und dem Hort zugute
konrr.nen, sagt Kathy Gordon von der Elternver-
tretung. Auch würde sich die Elternvertretung
über Unterstützung bei der Organisation und der
Durchführung riesig tieuen. Wer mithelf'en
möchte, wende sich bitte an Frau Köpnick im
Kindergarten (Telefbn 2031 9).
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Die nächste Generation von Schlaumeiern

Kirchdorf. (BP) Ftir die griil.]elen Kinder sind
einflch nur die Sonrnrerterien zu Encle gegan-

-sen. Fr-ir füntTchn kleinr' Poe ler abcr begann
Mittc August ein neuel Leben:abschnitt. Nola
Ahn. Juliane Daschke. Itarcel Cranrkow. Lurs
Grarlm. Victor Marnitz. Kri N{eister. Fränziska
Moll. Sebastian NIiiller. Max Muschalik. Julian
Renkewitz. Fabian Schikorr. Olivier Schröder.
Susanne Siggel. Michel Ulnrel und Laura Wen-
zel legenjetzt elst einntal so rnanches Spielzeu_e

zur Seitc. Nicht etwa. rleil sie es mtissten. son-

clc'rn vielrnehr deshalb. wcil die niichsten \Vo-
chen und Monate zu den spannendstc-n in ihtern
Leben gehi)ren. Lesen r"rnd Schreiben zu kijn-
nen. ist nliinlich etwils -qanz lblles. Auch fi,ir
Klassenleiterin Sabine Behnke -ueht es rvieder'

..von vorne" los. Erneut be_!rleitet sie kleine
Poclcr vonr ersten Schultag rn.
Das POEI.ER INSELBLATT wünscht denr
Nachwuchs in der SchLrle viel SpaLl und viel
Neues und dern Kollegir-nn der Re-tionalschule
ein gutes Celingen.

Ausflüge mit dem,,Poeler Leben"
Kirchdorf. Zu z.u'ei Austlti,ecn liidt der Verein
..Poelc'r Lebc'n" Mitglieder und Nicht-Mit_trlie-
der ein. Ziel der ersten Tour anr I I. Septen-rber
ist das Ostseebad Rerik. Die Kalteetnhrt. die unr
l3 Uhr in Kirchdorf startet. führt die Mitreisen-
den zuerst aufdie Seebriicke. Anschließend be-

sichtigt die Reise-eruppe den Ort und die Hafen-
anlage. bevor es ,segen l-1.30 Uhr zur Kafl'eeta-
t'el am Salzhaff geht. Rtickkehr auf Poel wird

-uegen 16.30 Uhr sein. Dcr Kostenbeitrag fiir die-
:ert Ausl-lug betliist 10.0o Euro.
Anr l. Oktober geht es dann in das Biosphären-
reservat Schaalsee. Nach einer Besichtigung der
Denkmalanla-ee ,.Uhlenhof" ( 1793) in Thandorf
steht ein urnf'angreiches und typisch mecklen-
burgisches Frühstiick bereit. Anschließend be-
sucht die Reiseerr"rppe die Mecklenbulgische
Filzrnarrufirktur. Den M ittassimbiss nehmen die

Mitreisenden inr Dorf-serleinschaltshaus von
Kncese ein. Gestär'kt geht es dann ins ..Pahl-
huus". das Inlbrmationszentrum des Biosphä-
rerlreservilts. Danach fl'euen sich das Mecklen-
bLrrgische B ienenzuchtzentrurn rlit Bienenlehr-
garten oder die Handweberei Dodo von Klodts
über den Besuch der Poeler. Mit einer Kafl'eeta-
l'el in Thandorfund derr Besuch Deutschlands
gröf.lter Kre uzstichausstellung in der Denknral-
anl a-ue,.Uhlen dorf" endet d ieser ere i gn i sreicl're

Tag. Der Kostenbeitrag tiir den Schaalsee-Aus-
flug beläufi sich aul'40.50 Euro. Die Mitalbeite-
rinnen des ..Poeler Leben" rveisen tlarauf hin.
dass es sich bei beiden Ausfliigen um Fahrten
handelt, die besondels fiir Personen geeignet
sind, die keine langen Fußwege bewältigen kön-
nen oder wollen. Anmeldun-e für beide Fahrten
im Vereinsbüro am Möwenweg 2 (Tel. 2l I78).

Bandmitglieder gesucht!
Kirchdorf. (BP) Im Oktober übemimmt ein
neuer Chorleiter die musikalischenAbteilungen
des Vereins ,,Poeler [,eben". Der ,Neue" will
aber nicht nur die bestehenden Chöre betreuen,
sondem eine Schülerband aufbauen. Wer also
Lust hat, ein Musikinstrument zu erlernen oder
sein bereits vorhandenes Können auf einem
Instrument einbringen und Mitglied der neuen
Jugendband der Insel werden mCrchte, der mel-
de sich baldmöglichst beim Verein ,,Poeler
kben" unter der Ruftrummer 038425 21178.

Blutspendetermin im September
Kirchdorf. (DRK) Der Blutspendedienst Meck-
lenburg-Vorponrmern des Deutschen Roten
Kreuzes führt arn 10. September 2003 in der
Zeit von l5 bis l8 Uhr in der Regionalschule an

der Straße der Jugend den nächsten Blutspende-
termin durch. AIle gesunden Bürger im Alter
von l8 bis 68 Jahren (Erstspenderbis 60 Jahre)
werden gebeten, sich daran zu beteiligen, unt
die Kliniken und ambulanten Arztpraxen n-rit ge-

nügend Blutpräparaten versorgen zu können.
Jeder Erstspender erhält einen Gutschein für ein
Whopper-Menü bei BURGER KING!
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o7.og. Baale., Ludwig
o8.o9. Schiemann,llse
og.og. Lange, Luise

09.o9. Siggel,Hans-Georg
1o.o9. Specht, Cerhard
r 5.o9. Baale, Gisela

r 5.o9. Zwicker, Erna

t6.o9. Kremer, Lucie

t6.og. Pankow, Gerda

r 8.o9. Lange, Alfred
2o.og. Henning, Hannchen
2o.og. Schiemann, Paul

foRT..,
Dank der Sportler

an die Gemeindevertreter
Der Poeler SV feierte in diesem Jahr sein 80-jähri-
ges Bestehen. Das konnte er auch inl Festumzug

des ..Schwedenf'estes" detnonstrieren. Alle Abtei-
lungen schickten ihle Abordnungen zum Umzug.
um stellvertretend für alle Vereinsmitglieder zu

zeigen, dass wir der zweitgrößte Verein auf der

lnsel sind. Mit tast 300 Mitgliedern sind wir Heinr-
staitte. vor allem für Kinder und Jtrgendliche ge-

worden. die sich in ihren Sportgruppen sehr wohl
tlhlen.
V)raussetzungen datür schaffbn in erster Linie die
Übungsleiter. Sponsoren. die vielen Helf'el und

nicht zuletzt die Eltern. die die Sportler an ihre
Bestirnmungsorte bringen.
Einen wesentlichen Anteil, an der Schaffung ver'-

nüntiiger Spiel-, Reir und Fahrbedingungen hat
jedoch unsere Ceneinde, die nicht nur mit Dieter
Wahls einen Vertreter hat. der immer ein ofl'enes

Ohr für die Belange des Sportes hat. Jederzeit fin-
det nlan bei den Gemeindevertretern einen An-
sprechpaltner. der sich für die Geschicke des Spor-

tes einsetzt. Neben vielen Sponsoren, erhielten wir
von der Gemeinde Zuwendungen für die Fertig-
stellung des neuen Fußballplatzes und wurden un-

terstützt bei der Ausgestaltung unseres Festes.

Datlr möchten wir uns im Namen aller Sportler
auf diesen Weg bedanken. Der Vorstand

Am 7. September zoo3 Cap-Arcona-Lauf
Start um lo.oo Uhr

Seit langem hat der Cap-Arcona-Lauf wieder ei-
nen richtigen Stellenwert erlangt. Nachdem im ver-
gangenen Jahr erstmals 8 I Läufer am Start waren,

ist die Popularität des Laufes angestiegen. Täglich
melden sich Anrufer, die die Teilnahme an diesem

Lauf bestätigt haben wollen. Läufer aus Neustadt,

Hamburg, Schwerin, Neubrandenburg, Wismar
und sogar aus anderen Bundesländern haben ihre
Teilnahmd signalisiert. Der Lauf, der mit einer
Kranzniederlegung am Ehrendenkmal und Anspra-
che zur Ehrung der Toten beginnt, führt am Sport-
platz vorbei in Richtung Vorwerk, über Gollwitz,
zum Schwarzen Busch wieder zurück zum Sport-
platz, auf dem nach ca. 40 Minuten die ersten Läu-
fer erwartet werden. Für ,,Neulinge" und unseren

Nachwuchs bieten wir die Strecke vom Ehrenmal
bis zum Sportplatz an. Der Lauf ist und bleibt ein
Volkssportlauf, bei dem die Sieger einen Pokal und
jeder Teilnehmer eine Erinnerungsurkunde erhält.
Treffpunkt ab 9.00 Uhr auf dem Sportplatz.

Wilfried Bever

Kaltenhof
Weitendorf
Timmendorf
Oertzenhof
Kirchdorf
Kirchdorf
Oertzenhof
Kirchdorf
Oertzenhof
Oertzenhof
Kirchdorf
Kirchdorf

September zoo3

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag, Monat September zoo3
Oertzenhof 8r. Ceb.

Kirchdorf 75. Ceb.

Kirchdorf 70. Geb.

Collwitz 70. Ceb.

Timmendorf 71. Geb.

Fährdorf 93. Ceb.

Kirchdorf 82. Geb.

Weitendorf 72.Ceb.
Kirchdorf 74.Ceb.
Kirchdorf 8t. Geb.

Kirchdorf 7r. Ceb.

Fest am Gemeinde-Zentrum
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70. Ceb.

73. Geb.

76. Ceb.

75. Geb.

8r. Ceb.

75. Ceb.

74.Geb.
9o. Geb.

78. Ceb.

70. Geb.

8r. Ceb.

72.Ceb.

F
lP

t-
I

Kirchdorf. (BP) Zufrieden zei,gte sich der Vor-

sitzende der ..Poeler Inselgemeinschatt". Hel-
mut Hinnebur-u. mit dem Verlauf des Festes am

Gemeinde-Zentrum am 23. August. ,,Mit rund
500 Gästen haben wir unser Ziel bei unserer

ersten Veranstaltungen erreicht". sagte Hinne-
burg im Anschluss an die Veranstaltung. Die

.,Poeler Inselgerneinschaft" war von gewerbli-

Kirchdorf. (BP) Die Erntezeit ist vorbei, die

Felder sind abgeerntet und der bekannte Poeler

Wind zieht über die Insel. Zeit, um Drachen stei-

gen zu lassen.

Am 11. Oktober veranstaltet die ,,Poeler Insel-
gemeinschaft" den ersten Drachentag. An die-
sem Tag sollen die verschiedensten Drachen im
Himmel stehen. Dabei soll es auch Wettbewer-
be mit Auszeichnungen und kleinen Preisen ge-

ben. Damit alle Himmelsstürmer eine Chance

21.o9. Allary, Elfriede

21.c,9. Neubauer, Cisela

2r.o9. Strohschein,Agnes
22.09. Zemke, Helga

2i.og. Krüger, Hannelore
26.09. Lange,Johanna
27.09. Schwarz, Gertrud
27.o9. Will,lngrid
28.o9. Rust, Gerda

2g.og. Kofahl, Bernhard

3o.o9. Gorlt, Annelore

chen Mietern des Gemeinde-Zentrums -eebeten
worden. die Or-eanisation der bereits mehrfach
stattgefundenen Veranstaltun,g zu übernehmen.

Zu Gast war die Kindertrachtentanzgruppe des

Vereins ..Poeler Leben" (Foto), die mit ihrem
Auftritt den Tag eröffnete. Die Damen des ,,Po-
eler Leben" verkautten übrigens so viele Waf'-

f-eln. wie sie aus 100 Eiern herstellen konnten.

nehmer. Nach den ersten Gesprächen im Frtih-
sommer sollen auch die bisher angesprochenen

Themen ausgewertet werden. Übergenauen Ort.
Datum und Uhrzeit der zweiten ,,Poeler Gesprä-

che" unterrichtet das INSELBLATT in der
Oktober-Ausgabe.

,,Poeler Gespräche" gehen in die zweite Runde
Kirchdorf. (BP) Im Oktober gehen die ,,Poeler
Gespräche" in die nächste Runde.

Wieder lädt die ,,Poeler Inselgemeinschaft" Mit-
glieder und interessierte Bürger der Insel zu ei-
ner Diskussionsrunde ein. Hier gibt es nur eine

Tagesordnung: Die Beiträge der Gesprächsteil-

Erster,,Drachentag" steigt am 11. Oktober
haben, wird es verschiedenste Wettkampfklas-
sen geben: für große und kleine Lenker, ge-

kaufte und selbst gebastelte Drachen. Für das

leibliche Wohl wird ebenfalls gesorgt sein.

Geplant ist die Veranstaltung auf dem alten Ag-
rarflugfeld zwischen Kirchdorf und Vorwerk.
Beachten Sie bitte die Aushänge auf der Insel.
Fragen oder Anmeldungen sind an die E-Mail-
Adresse dialog @poeler-inselgemeinschaft.de
zu richten.
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Lange Nächte auf
dem Schlosswall

Kirchdorf. (BP) Auf beiclen Btihnen wat'en die

Vereine r-rncl die Musikanten der Insel Poel zu

Gast. Der Poeler Volkschor. der Vercin ..Poelcr

Leben" ntit Seniot'cntllchtentanzgltrppe. Sctlio-
rentrachtenchol r.rnd die Kinclcrtrachtentanz-
grLlppe Lrnter der Leitun-u von Elvira Wilcken

tanzten und sangen auf clen Btihnerl.

Die Mitglieder des Dancing-Teatrts Hittrtlrar(i
und auch die Cheelleader tles Poelet' SV boterl

Artistischcs. Die Wisntarer"freckf iedelmusikan-

terr. die Blaskapelle der Freirvilligen Feuct'wehr

Kirchdorl und das Landesfanllrenkttrps Hanl-

burg sol gten für' Platzkonzertatmosphiire.
Wührend der dunklen Tagesstunden jedoch ver-

wandelte sich vclr allem der Schlosswall ir-r eine

blodelnde Tanzarena. Was die Btihnetrakteure

an beiden Abenden - oder besser Nächten - ab-

liet'erten. war aber auch hörenswert. Mindestens

so hiirens- und sehenswert wat' auch die Btih-

nentechnik selbst. die Eginhard Schmuhl und

seine Mitarbeiter von ,.EMS PlodLrctiotrs" in-

stalliert hatten.
Mit einer Anlagengräße. die über den Poelern

aus dem Inselt'estzelt bekannten Unrfäng hin-

ausging. illuminierten die EMS-Männer die

Freilichtbühne (und größere Teile Poels

ebenso).
Startel am Freitag wal ..Stiff la Wolf". der mit
seinerl E-Pianrt und einem breiten Repertoile

an Bluessotrgs. Klassikern und Selbstgeschrie-
benern liir gute Stimmr.rng sor,qte. Vom Fleck

weg wulde ..Stiff la Wolf" übrigens vot.t Atlu e-

senden für andere Arrftritte engagiert. Ihm tirlg-
te die Gruppe ,.ABBA da capo" trnd die zogen

so viele Zuschauer an. dass man das Bein (fast )

rricht mchr an clie Erde bekanr. Kurz vor Mit-
ternacht bestie'gcn dann die Lokalnratadtlren
der Gmppe ..Retut'n" dic Btihne. lv{it ihrenr Mix
von Oldies aus drei Jahrzehnten -sewannell sie

ihl Publikunr ftir sich. Crund daftir ist ar-rch die

einhellige Meinung vieler Poeler. die sich wüh-

rend cles Kunzertes e incleutig liußerten. dass die
Poe ler Rocker noch trie so -uut klangen. Glas-
klar r-rnd dynantisch kamcn Wilfried Nass utid

Konsorten ..rtiber"'. Hier hatten die Techniker'

der Sternberger FiInia Ar.rsriistung r,rnd Einstel-

Iungen optinrirl gewühlt. Kein Wunder also.

class die mehrfach -uewünschten Zugaben den

Gig bis weit nach drei Uhr in del Friih gehen

ließ.
Anr Sonnabend eriiflhete Annette Mahn mit ih-

renr Cover-Mix den Tanzabend. Die sympathi-
sche Harrbur-9erin ist den Poeleln schon von
velgan-genen Inself'esten in guter Erinnerung

-qewesen. Neu auf Poel war die ,,Oldie Cornpa-

ny". Nach dem Feuerwerk brannten die Musiker
aus dem Rostocker Umland ihr eigenes Feuer-

werk ab. Bei einem Schlosswall voller Men-

schen, einer lauen Sommernacht und guter Lau-

ne vor und auf der Bühne ging auch dieses Kon-
zert bis die Sonne mit dem Aufgang drohte. Al-
les in allem ein volles Programm ftir alle Ge-

schmäcker.

Die beiden Musikanten
des Festgeldndes.

DA' IOLLEß. Iil'ELVLATT

rffjir'$P.1r.:. .(',- :. "- f'
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Kirchdorf. (BP) Die sechs Musikanten der

Gruppe ..Cocolorus diaboli" be-eeisterten ihr Pu-

blikum niit vortrefllicher Instrurnentenbeherr-

schun-e und reichlich Schabernack auf der selbst

gebauten Bühne. Vrn links: Der jüngste der

Musiker. Andrczi Ditn-rarowicz ntit seiner

Schltisselfiedel. Daneben Diettnar vom Ker'rlen-

berg. diesmal tnit dent Dr.rclelsack. Er spielte

rvährend der diversen Autiritte aber auch Harf'e.

Cello. Schalnrei. Mandoline trnd arrdere Klang-

körper. Dahinter sein Brr'rder'. Meister Volker.

der rnit seinen Hiinden virtuos die Gei-ee. mit

sah man an allen Ecken

Foto: Christina olsson

Cocolorus diaboli - Musikalisches Herz des Schwedenfestes

Das Dancing-Team Hammarö in voller Aktion.

t lr6ra;q
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seinen Fiilien aber die Mttnsterlttre bediente.

Enfant terrible der Kapelle ist der tromtnelnde
Kunstgröler Carlos de Luz. der für den Großteil

der Lachel beim Publikunl verantwortlich war.

Nicht nur der Drehleier, sondern auch der Schal-

mei und den Dirdelsack entlockte Don Kai die

Harr.nonien. die zurtt urttsikal ischen Gesamtbild
beitru-9en. Nicht nLrr aLrf der Btihne gibt Georgio
Bassanova ,.Kontra". Den weiblichetl Besu-

chern des Schwedenf-estes ist seine ..körperli-
che" Präsenz vielleicht stärker in Erinnerun-e als

sein meisterhaiies Spiel auf dem Kontrabass

Die Frauen vom Poeler Volkschor bei

ihrem Auftritt am 8. August zoo3

Etu'as abseits vorn Erötlnurrgsgcschehen. ltber'

mit viel E,insatz uncl Spa[3 absolvierte de r kleine

Frauenchor ei nen ..rnallgeschne iderten" Be i tra-s

zr,rm ..schwedent'est". In Liedern. Rcitttetl ttncl

Zwischentexten erfuhlert die Zuhör'e r z. B. vonr

BaLr und Verfall del Festung Poel. von histori-

scherr Ziegelsteinen r.rnd von den diplonlatischen
Ereignissen. die letztlich (r'or I00 Jahren) zur
Wieclerveleinigung mit Deutschland l'ührten.

Anch an eine Hexenvelbrennung ttncl an ..sit-

genhafie Vorkontmnisse" auf Poel wttrde erin-
nert. Velschiedene Requisiten Lrnterstrichen die

Bedeutsanrkeit der historischen Erei-unisse. Im

zweiten Teil des Programms -eing es um aktttelle
Angelegenheiten auf Poel. Alle Texte erklangen

zu bekannten Volksliedmelodien, und immer
war ein Augenzwinkern dabei.

Auf vielfach geäußerten Wunsch wurde das

,,schwedenprogramm" des Chores am 26. Au-
gust 2003 für alle Interessenten wiederholt.

B. Nagel
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Die Organisatoren des Festumzuges: Cemeinde-
vorsteher .Joachim Saegebarth, Bürgermeister
Dieter Wahls und Jürgen Pump.

Zugteilnehmer in
alphabetischer Reihenfolge:

Akkorcleonorchester Friihlich ( KreisnrLrsi kschu-
le), BaLr-Union Wisnrar. Bliucrliche PloclLrktions-

genossenschafi Insel Poel. Sanitlilfirnrl Hilrnar
Bruhn. Dancing Teurtt Hurtrnrar(). DGzRS
Rettungsstation Ti tlrrenclorl'-Stranrl. Fairrr erci n

Schweriner Unrlancl c.V.. ..Fisclrkiipp ahoi!"
(Poeler Faschirrgsclub). Ebc-rhrrd Flechncr nrit
Karl- Hei nz Schriidel u nd Fe'l dsc hnr icdc. Ftirdcr-
vcrein des Heinratrruseunrs. Frciwillisc Feuer-

wchr Wismar. Freiwillige Feuels'ehl Kirchdorf.
Del e-gation unscl'cr Partnergc-nre i ncle H amr.nalii.
Hegering lnsel Poel. Hochschule Wismar. Insti-
tut ltir Pllanzengenctik uncl Kulturplllnzcnfirr-
schung (lPK) ..Gcnbank" Malchor",. Johanniter'
Sozialstationcn atts Ncutrurs unrl Kirchcloll. Kin-
(lcrlir!.lc\sf aitte ..Ktikennt'st". l)ictnrrr Koch. K u'
r clu ulf un-r rier lnscl Poel ntil Ilauhol'. Kf z-\\i'rk-
statt Siegllit-tl Murrltraltlt. Miillel Yachtser-r ice.

Ncustlirltcr \irlkstlrrzkrcis. NPI Noltldcutsehc
Pl'lanrc'n/.Lrcht Hurts Ccrrrg Lcrnlrkc Hohcrr I icth/
Nialchon. Re itcrlrot (icolg unrl Anth'ti Pllth. Po-

clcr' []au I Ilrie h untl Thoralf f]r'oska. Poclcr'
B(x)tsbiru (irnbH. Poclel Fischclvcrr-in l,!9i. Po-

clcr [-cbcn ( Kinrlcrtllchtcntan/grupl)c. Scrriorcn-
Iraclrtenclror- trntl Seniorenlr-lrchtt'ntarrzurLrppc).
Pocle r Sportr crcin Itlli e.V. (inkl. ('hccrlcitcie r').

Cur-nre rt llirrlickc 'liruristikstrr ice. Rcsionalc
Schulc tlcr Clcnrcinclc Inscl Pocl. Iiall' Dictrich
Schnt-idcr. Rcitelhot Schulz. Schiitzcnvclcin
Hansc c.V. \\'isruur. Schiitzcnr crcin Irrscl Pocl
l()c)l c.V.. S('l[) Scgelclub Inse I Pocl. C'hristian
L.Thlrnunrr und r iclc. r'iclc N{itglingcr. Fuhrcr untl
Zugordncr. ,,\llcn cin grolics Dankcschiin I'tir
dicscn gclLrngencn lrcslurnzug.

DA' TOLLLß. I'ü'LLfiLATT

Kirchdorf'. tBPt ..Das sar cin utirdi.ser Fest-

ilnrll-g". htjrtr- nran inr Anschluss an clie Paracle

auf denr Festgelrinde. Z* ischcn -5.(XX) und 7.000
Zuschauel hatten an der Strccke Stellung bezo-
gcn unti bcschautcn und beklatschten die Teil-
nL-hnrcr. \irrn Stalt rir-stlich cles Festgeliincles
tibcr clcn Krlbbenue g. PoststralJe. Rr'Llterhiihe.
Strrlic cler Jugencl. Stnrnd- und Wist.narscl.tc-

Stralje zogen insgesanrt 53 GlLrppen und Fahr-
zeu-ge ihre Runcle clurch Kirchdolf. Fast alle Ver-
cine der Inscl. r iclc Lrntcrnehrlel uncl Geu,erhe-
trcibcnric. Gii\tc \'onr Fr-stlantl und die Delega-
t ior.r unscrcr Partneri n.c- ] ['ltinrnlirii bi lcleten clcn

..[-inclu urnr". clen der \irlsitzcntlt' clcl Gcntcin
rlc\ crtrctrr n q .l oach i nr Sacsr-bal't h. B iirgernre'i s-
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tcr Dicter Wrhls uncl He-inratautor Jtirgen Punrp
in rnonatelanger Kleinarbeit zusanrnrengestellt
hatten. Ptinktlich Lrm l0 Uhr _uing es los und allc
Befiirchtungcn. das etwas schief gehcn k(jnntc.
bewalirheiteterr sich nicht. Ganz irl Ge-uenteil:

Virlli_u reibLrngslos und in Rekordze it veldiich-
tig ging clcr Zug iiber die Biihne. Urn I I .30 Uhr
war cler letzte Walen an der Mohilbiihne vorbei-
gezoseu. r,on rler aus clas Trio Saegeharth. Wahls
tuncl Punrp drc cinzclnen Gruppen und Wagcn
r o|rle lltr'tt. Die Hct|ctt OtSilrtirut,'r'cn zcigtctt
sich irn Ansclrluss uuch unisono zuti'icclcn. Ob
sic allerclings uuch mit cler tiberraschend hohen
Zuschauerbc'teiliguns gerechnet hlrben. \'cn'ic-
ten clie Drei iccloclr nicht.

antlcr-crt glrb cs artl dL'r Nluscunrs\\ icsc cin hun-
tc's Tlcibcn rnit Kal'lce . Kuchcn. Brat* urst.
Buchvcrkaul'. cinc'r Foto- und N{alstlal:lc sou'ie
lcckcrcrr [:is und cisgckrihltcn Cctriinkc lrci
de n crtrenr lrcil.ien Trgcn cinc u'illkonrrrcnc llr-
l'r-ischung

Heimatmuseum war auch dabei
.\ueh fiil rLi: N4u:cunr und rls'n ..Fiiltlclrclcin
tics HcinLrtnruscLrrr: tlcr Irrsel Poclc.V.'' hcsiinn
cles Schu e tle nle st rrrit urrlie rn ZLrspruch. Zurtt
cirrcn hr'l'intlct sich rlic nrit [.anclcsnrittt'ln gctiir'
tlcltc Sontle lausstclltrrrg ..P()e l untcl tlcn tlrr'i
Klrrncn" irn Obcrgcse ho:s tlc's Hatrscs trnrl ztttt.t

ffiu
AUJ dem Foto zeigen sich Mitglieder des ,,Fördervereins" und Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft
,,Junge Historiker" wöhrend des Festumzuges in historischen Cewöndern um tgo3.Voran schreiten
Mecklenburgs,,GroJSherzog Friedrich Franz lV". mit 6emahlin und seinem stöndiqen Begleiter sowie
seinem Hofstaat.
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Naturkundlich-touristische Veranstaltun-
gen der K-VHS, NWM Außenstelle Poel,
unterstützt durch die Kurverwaltung der
I n se I Poe l. I nfo-Tel./Fax: o38 425 I zrzS 4, Her r

H. Doberschütz - wochentags ab t7.oo Uhr
und freitags ab r4.oo Uhr

September zoo3
,rDie Insel Poel - eine junge lnsel mit
wechselvoller Entwicklung"
Umfängreiche Kenntnisse über Land und Leute wel'-
den in diesem hervorragenden DiLrvortrag vemrittelt.
Termine: 02.09. Dienstag, 16.09. Dienstag
Kursleiter: Hen' Saegeharth. Geoglaf und Heimat-
forscher, Trefi: I 8.30 Uhr in der Kurverwaltung in
Kirchdorf, Ende cir. 20.00 Uhr, Gebühr: 4.00 €

,,Geologische Betrachtungen zur
Bntstehung der Insel Poel'o
Eine infblmativc Wanderung, in cler die Entstehung
der Insel aus geologischer Sicht all-scnreinverstand-
lich vermittelt wird. Was brachte uns die Eiszeit'l
Wettergerechte Kleiclun g untl robustes Schuhwerk
ist angebracht.
Termine: 06.09. Sonnabcnd. 1.3.09. Sonnal-rnd.

20.09. Sorrnabend. 17.09. Sonnabencl
Kursleiterin: Frau Dipl.-Geologin Nolte
TretT: 10.(X) UhlAnr Schrvtrzen Busch. aur Gastro-
norniebetrieb links Richtung C)stsee cesehen.
Ende ca. I 1.30 UhL. Gcbühr: -5.00 €

,,Steine und Fossilien am Strand linden und
kennen lernent'
wissenswertes über grol3e und kleine Steine vernrit-
telt cliese Exkursion. Donnerkeil-. Fossilien- und

Steinsamnrler können ihr Wissen darüber vervoll-
kommnen. Eventuell einen Schreibstifi und Merkzet-
tel rnimehmen. Eine Plastiktüte und Papier zum Einpa-

cken der Funde sind toll.
Termine: 02.09. Dienstag. 10.09. lVlittwoch.

19.09. Freitag. 30.09. Dicnstag
Kursleitenn: Frau Kergel,
Treff: 10.(X) Uhl in Kilchdorf an der Kurveru'altung
( mil PKW. M itlährgemeinschalt). Ende ca. ! 2. I 5 Uhr',

Gebühr:7.50 €

,rKleine Nordtour"
Ein lehrreicher Spaziergang entlang der Küste bei

Gollwitz zum Kennenlernen interessanter und typi-
scher Erscheinungen an der Poeler Ostseeküste.
Termine: 02.09. Dienstag, 09.09. Dienstag.

16.09. Dienstag, 23.09. Dienstag.
30.09. Dienstag

Kursleiterin: Frau Nagel, Treff: 10.30 Uhr in Gollwitz
an der Bushaltestelle am Teich, Ende ca. 12.00 Uhr.

Gebühr:5,00 €
,,Manche Pflanzen mögen's salzig"
Gemeinsam geht es in geschützte Salzwiesen, unt
einiges über deren überraschend große Artenvielfalt
zu erfahren. Wettergerechte Kleidung und robustes

Schuhwerk sind angebracht.
Termin: 12.09. Freitag
Kursleiterin: Frau Dr. Neubauer Trefi 14.00 Uhr in
Kirchdorf an der Kurverwaltung (mit PKW Mitfahr-
gemeinschaft), Ende ca. I 6. 15 I-Ihr, Gebühr: 7,50 €

Tfeffs mit dem Vogelwart der
Vogelschutzinsel Langenwerder

Im September wieder Führungen über die Vogel-
schutzinsel Langenwerder.
Durch den diensthabenden Vogelwart erhalten Sie
fach- und sachkundige Auskünfte über die Bewoh-
ner der Vogelschutzinsel.
Termine: 14.09. Sonntag, 21.09. Sonntag

28.09. Sonntag
Nachmittags! Terminabsprachen, siehe unten.
Gebühr: 5,- €
Leitung: Diensthabender Vogelwan.
Treffpunkt: Gollwizer Strand, am großen Fernglas.
* Die Teilnehmerzahl ist bei den Führungen über
Langenwerder auf 15 Personen begtenzt. *
Teminabsprachen sind erforderlich.
Telefon: Frau Nagel, 038/,25 20572,

07.fiH)8.30 Uhr

Elke Habel begleitete die Gemeinderepräsentanten als Übersetzerin, Verwaltungschef Anders

Dahlön, Bürgermeisterin Siw 6idlöJ Bürgermeister Dieter Wahls und 6emeindevorsteher loachim
Saegebarth (v. l.) unterzeichneten die Urkunden.

DA' TOLLEß. IIü'UßLATT

Die Schweden auf dem Schwedenfest
Kirchdorf'. (BP) Politischer I-Iiihc-punkt des Fes-

tes war die Llntcrzcichnung tlcr Parlnetschatts-
dokunrente zwischen den lnselgertteinde n Hanr-

mar(i und Poc-1. In e inc-r kleirten Zcrernonie. die

am Freitag r-rnr l9 Uhr buclistiiblich ..iiber dic
Biihnc" gin-u. besiegelten Siw Cidl<jl'lls Nach-
firlqelin cles Verstorbetten Biirgerntcistcrs Per

Ber-:rman (PIB berichtete) und Ande'rs Dahlin
als Verrvlltungschelde r Korttr.t.tttne Haiutnatij so-

u'ic- der Vrrsitzende cler Genieindevertlettlng.
Joachinr Saegebarth uncl Btirgerrneister Dictcr
Wahls für' Pocl die Urkunclen. Vereinlrart u'utden

eine engc' Zusanrnrenarbeit in vcrschieclenen The-

mc'nbeleichen uncl einc' I{e iht- r on Austauschpl'o-
qramnren. dic dic Biirger. rol allcru clic Jugcncl

beidcr I nseln. rusanrnrL'nbrill-gcn sol lcri. Sechbc-
rurbcitc-r irnrl Krxrrclitratort'tr cler Ilrsellltrtnct'sehai t

lrzrr . clcr ,\Lrstltuscltpt'ogt'anrnre sintl Itil rlic llrrrn-
nrariic'r Christinir Olssolr uncl liir dic' Poeler Bclu-
ga Post. Itlt'c|l r-lr)cl AtÜc'gungen sittcl scitens tlt't'

Insulaner an ihle Ansprechpartncr zu t'icltten.

i\,1 i tgebrac Irt hattc d i c- sch u'ed i scl.tt- Dc I c'ent i on

ar,rch tlic crsten Jugerttllichcn r otr Dancing-
Teanr Hanrnrarö. EItrnut. Heldn. Muria. Sandla,

Mikael Lrnd Rickalcl - alle zwischen l-5 trnd I7
Jahre jung - begeisterten an zq ei Tagen ihr Pu

bl i kum nr it ihrel te nrpe'ranrentvol len Tanzshou.

In ihlcr Freizeit gin,r.rcn sie cnt\\eder anr Stnnd
von Tinrnrenckrlf baderr oder l'uhren rttit dr-r biltl-
schtincn ..HN4S HIORTEN" in dic Wisrnar-
br.rcht.

Die ..HNlS HIORTEN". schwirlnrentlc-r Bot-
schaltcr des Marinenruseunrs Karlskrona uncl

cin Nachbau der schuctlischcn Postl,acht vort

1691. wlr cin optischc-r [.cckerbissen f iil allc
Segcll'r't-unde unrl Festgriste. cler aln Freitlg-
abcrrcl nrit SalLrtschtissen eingelaLrl'en uar uncl

bis u Lrnr l:nrlc rles Schrictlcnlcstcs arn Schlick-
lung lag ocler ubcl in tlcr \\'isrnarbucht ktettzte.

\li;glich gcnrucht hut clic:en BesLtch cler in \\'ttt'-

ncnr [i nde ] u-hcntle Rcpnrsr'trluttt tles NIari trcrtttt-

:cttnrs Kltrlskt()ttit. [)ct .li)ns\()tl.
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wllf,lt fltlirrl :{t;ttaÄ:f.rur.rill\lt'dt't'1f,r.tr:1., t

Amateurfunker sprachen mit +g Ländern
Kirchdorf. Wie angeküncii-et. betrieben die
Funkümateure der Oltsgruppe Crevesnttihlen
während des Poeler Schwedenfestes eine Funk-
station. Mit der Clubstation ..DL 0 GVM" nutz-

ten die Mitglieder die Amateurflnkbiinder. Dank
der Untel'stütlung seitens der Kurverwaltun-g
Insel Poel wurde so-9ar ein so genanntel Sonder-

DOK (DeLrtscher OrtsKenner) ver-steben. Mit
dem DOK ..03 STIP" (2003-Schweden-Ta-ee-

Insel-Poel) rief-en die Funkantateure Gleichge-
sinnte in aller Welt.
An-r Sonnabend aber - nachdenr die Funktech-
nik f'ertig aufgebaut war'- wurde Lrni 9.40 Uhr
die elste Verbindung aut-eebaut. Erstkontakt war
eine Station in Dänemark.
l)a sich die räumliche Nähe der einzelnen Sen-

deanlagen nicht gerade positiv aufdie Funkver-
bindungen auswirkte, musste eine der Sendesta-
tion aufgelöst werden. Nur mit einer Funkstati-
on ging es dann aber ur-n so ertblgreicher weiter.

Jedes Mitglied konnte mal ans Mikrofon und

seine Kontakte herstellen. Und das gelang der

Ortsgluppe ,.DL 0 GVM" auch sehr gut. Auf
dem 80-Meter-Band erreichten die Funkamateu-

re zwei Länder. Auf dem 4O-Meter-Band waren

es schon dreizehn. Und auf dem 20-Meter-Band
sprachen die Mecklenburger sogar mit anderen

Funkern aus 34 Ländern. Insgesamt naht.tt man

also mit .19 Ländern weltwcit Kontakt auf und

berichtete i.iber den Anlass dieser Funkaktion.
Bestätigt wurdeu nicht nur Funkverbindungen
n-rit Stationen aus Norwegen. Finnland und na-

tiirlich Schweden sowie anderen Nachbarstaa-
ten Deutschlands. sondern auch aus derTtirkei.
Malta, Japan. den Philippinen. Sri Lanka. den

USA und so-uar China.
Alles in allern ein sehr erfblgreiches Wochenen-

de. Erfleulich war auch. dass einige Festgäste

trotz des tollen Prograrnms rund urn die Insel-
kirche den Weg zu uns gefunden haben. Sie be-

staunten die Anlage. stellten Fragen und nrach-

ten Fotos.
Ein besonderes Dankeschön der Ortsgruppe
Grevesmühlen geht an die Farnilie Fröhlich, de-
renZelt wir nutzen durften, dem Jugendclub tür
den ellaubten Stromverbrauch und die Nutzung
der Sanitäranlagen und nochmals an Kurdirek-
tor Markus Frick. der uns zu dem besonderen
Rufzeichen ,,03 STIP" verholf'en hat. Die Funk-
amateure hofl'en, auch in Zukunfi wieder einmal
auf der Insel Poel Station beziehen zu können

und freuen sich, ihren Beitrag zur buchstäblich
weltweiten Verbreitung des Poeler Schweden-
f'estes beigetragen zu haben. Uwe Vont'erk
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Dumpfe Gewalt darf nicht Überhand gewinnen
Schwere Körperverletzung an Sportler sorgt auf Poel für Aufregung

Kirchdorf, ( BP) Anlässlich des Somnrer-Turniers
der Volleyballer Mitte August kam es zu einenr
Erei_gnis. clas einen neuen Höhepunkt dumpf-er und
nrenschenverachtend brutaler Gewalt darstellt.
Ein inselweit bekanntes und in Führdorf uohnen-
des Mit_qlied dcr reclrten Szene Poels hirt dcm Ab-
teilungsleiter Volleyball des Poeler Sportvereins.
Heiko Evers. im Beisein nrehrcrer ..Kanrcradcn"
den Kief'er zertri.imrrert. Anders klnn niln der.r

beidse itigen Bruch des Oberkief'ers. clen doppelten
Bruch des Unterkiefbrs und den Riss des Kirrnkno-
chen s nicht beschreiben. S trafanzei gen wurden,9e-
stellt. Auf Poel ansüssige Augenzeusen haben sich
angesichts dieser Tat bereit erkliirt. vor del Polizei
r-rnd später auch vor dert.t Gericht auszusa,qen. Auch
die Volleyballer aus Bisnralk sollen sich als Zeu-
gen genreldet haben.
Was war passiert'l Auf clcnt alljiihllichen Sontntcr-
Turnier aul'dcnr Sportplatz an der Strlndstraße wrr
wicder einural die kleine Zeltstadt mit Sportlern
und deren Fanrilicn aus Sachsen-Anhalt cntstan-
tlen. Vir'le Mannschatien hatten sich an dieserl

Wochenende einge'firnden. um den Turniersieg un-
ter sich auszumachen. Dabei -sah es c-ine kleine
Party auf denr Sportplatz. Irn spitteren Verlauf der
Nacht ..besuchte" eint' Gmppe der Nationalen die
Part1. betrat ungebeten die Zcltc. bediente sich
nach eigr-nen.r Errlesscn. Der das Hausrecht inne-
habende Heiko Evers bat die Rcchten wiederholt.
zu gehen und dic Sportlcr allein zu lassen. Im An-
sclrluss daran sollen sich die Randrlierer nüch Zeu-

,genaussagen an den ab,gestellten Fahrzeu-cen zu

sclrafl'en genracht haben.

Unter andcrcm nrontierten sie Radkappen ab und
warf'en sie in die Biische. Heiko Evers lbrderte die
Cruppe auf. die ,\utos in Ruhe zu lassen und die
Radkappcn u icclcrzuholen.
Als Quittung ltir seine Forderung bekarn Evers
clann die Tracht Prtigel. clie ihnr cincn mehrwöchi-
gen Krankcnhau:aLrlcnthalt inr Schueriner Klini-
kum einbraehtc. ln nrehlererr Operationc'n r crsrtch-
ten dic Arztc bis tiber clcn Rc'claktionsschluss des

INSELBL.\TTES hinaus. die zertrtinrnrcrten Kie-
l'erteiIe u icrlcr nl\ilnlnre nzLrliigcn.

Kommenrar W€Gkruf für Poel
(BP) Was muss noch passieren'l Wo wird das en-
den'l Se it Monaten ivird die rechte Szene del Insel
imnrer aufliilliger. Ein Grund chl'tir ist mit an Si-
cherheit grenzender Wahrscheinlichkeit clie riil-
lig verf'ehlte Politik des Innennrinisteriurls. dic
Polizei refbrmieren zu riollen. Dicse Rctirrm ist
ein Desaster. Die beiden noch auf Poel stationier-
ten Beamten. einer in ,grtiner Unifbrm. der andere
Wasserschutzpolizist. sind zudem nicht nur für
Poel zuständig. In ihrer 4(lSturrden-Woche sind
sie auch aufdem Festland unterwegs. Bis die her-
beigerufenen Kollegen aus Wismar eintreft'en.
sind Täter - egal, ob es bei ihren Taten um Ruhe-
stöl'ungen, Beleidi gun-een, Sachbeschzidi gun-uen

oder gar Körperverletzungen handelt - iiblicher-
weise sclron über alle sattsam bekannten Berge.
Es werden mehr Polizeibeamte auf Poel beniiti.st.
Der Bäderdienst 2003 ist - bei allem Respekt fiir
die Beamten. die ihren Job machen - eine Kata-
strophe.
Ebenso schlimm. wenn nicht sogar schlinrmer. ist
die augenfüllige Gleichgültigkeit, rnit der die
Mehrheit der Einheinrischen auf diese Gruppe
Heranwachsender reagiert. Es dreht sich hier nicht
mehr urn .junge Leute, die Kavaliersdelikte oder
Jungenstreiche begehen. Das -srenzt schon an

Ten'or einer kleinen Gruppe. die lan_qsam. aber
sicher die lnsel zermürbt. Es geht darüber hinaus
aber auch um Jobs. um Einkünfte. um Existen-
zen. Aber das scheint sich noch nicht herumge-
sprochen zu haben. In der Kurverwaltung r"rnd bei
der OSTSEE-ZEITUNG stehen ständig Urlaubs-
gaiste und Vermieter. die sich beschweren. Mit
Recht! Lärm, Beleidigungen und fliegende Bier-
flaschen aufTouristen t'ördern nicht unbedingt das

Image Poels als ruhige Urlaubsinsel. Und - wie
schon im letzten INSELBLMT erwähnt - leben
die Eltern der meisten Randalierer selbst von Ur-
laubsgästen.
Also, wie geht es weiter? Hat es die Insel wirklich
nötig, sich ihr in mühevoller, mit engagierter Ar-
beit und großen finanziellen Investitionen aufge-
bautes Image von einer Hand voll Krimineller zer-

st(ilcn i/u lrr:sen l Oder rr elden rlic' Poeler lan,gsant

uach rrntl lassen nral \\AS von sich hör'enl
Zunrnclc'st dic Sache nrit Hciko ist an allen Ecken
dc'r In:cl Gespriichsthe'nra. Nientand der Hcrko
kc-nnt. glaubt niinrlich cinc Sckuncle daran. chss

dieser'rnrprthischc und cinsltz\\illige Sport-
tl-eLrnd den Streit vom Zaun gebrochen oder gar
den clst!-n Schlag -rese'tzt hat. Wcnn dic Poeler.
die ihm Blunren ins Krankenhnus geschickt oder
ihn besucht haben. sich schon nrrl zusilmnren-
schließen ri tirden. wäre ein Anfirng gemacht. Aber
es rnuss eine breite Front auf Poel entstehen. die
klar macht. dass die Nationalen nicht die Chefs
der Insel. sondern eine klerne Minderheit sind. die
wenigel Linterstützung haben. als sie denken.

Sie können auch anders...
Für'nrich ist dieses Ereignis eine besondere Ent-
täuschung. Auf dem Schwedenfest erlebte ich die
Rechten nümlich von ihrer netteren Seite (von
klitzekleinen Ausnahrnen ab_sesehen). Brigitte
Schtinf'eldt erzählte nrir. wie nett und freundlich
und sogar in englischer Sprache sich die ,.Kanre-
raden" ge-uenüber unseren sch wedischen Gästen.
besonders den jungen Leuten von der Tanztruppe
verhalten hätten. Lange Cespräche, die notwendi-
gerweise wegen derTermine der Schweden abge-
brochen $,erden mussten. zeigten die Nationalen
von einer anderen Seite. Noch überaschter war
ich. als ich anr Freita-qabend des Schwedenf'estes
Zeuge wurde, wie zwei .,Kameraden" einen Roll-
stuhltahrer den steilen Abstieg arn si.idlichen
Friedhofsausgang heruntertrugen. Ich sah es und
bedankte rrich für diese Aktion bei den beiden.
Sie erwiderten: ,,Beluga. so was solltest du auch
mal im Inselblatt schreiben!" Und ich antwortete.
dass ich das machen würde. Ich fand das sehr in
Ordnung und wollte mich als jemand. der mit dem
Schwedenfest zu tun hatte, in dieser Ausgabe für
die Friedfertigkeit der Nationalen während des
Festes bedanken. Aber die Aktion eine Woche spä-
ter hat den guten Eindruck, den die Netten hinter-
ließen, leider wieder zunichte gemacht. Schade.

Urlau bsgäste beschweren
sich im lnternet über
Poeler Verhältnisse

Seit Sommer 2001 haben viele Internet-Surf'er
Nachrichten ini Giistebuch unserer Homepa-ue

hinterlassen. Erst seit Mai 2003 drehen sich die
Eintrüge nicht nr-rr uur Danksagungen ftir einen
schtinen Urlaub. sondern zunehmcnd unr die
Problerratik nrit den Randalierern und ..Rech-
ten". An-sesichts der aktr,rellen Entwickh"rngen
dnrcken wir hier die Giistebr"rcheintragungen ab.

17.05.03:
So Ler,rte. eure Insel ist ja ganz schön r"rnd die
Seite ist auch nicht schlecht. aber es gibt trotz-
dem ein ganz grof3es Problem auf der Insel. -ee-
gen das so gut wie nichts -uemacht wild. Das

Problem. r,on der.r.r ich redc, ist die EntwicklLrn-s
der Jugend. lch habe noch nie so viele Glatzen
auf e inerr Haul'en gesehen. Uncl deshalb unter-
stelle ich del Cenreinde bzw. dcnen. die was zu

sagen haben. dass sie nicht gcnr,rg fiir die Ju-sencl

tun. Dls nruss sich linclern. Ein Beispiel dal'iir'.

r.r'ic ueit clas auf del lnsel schon firrtgeschlittcn
ist. sind clic verschieclcnste n Priigele ien dcr Clat-
zen rrit clel Polizei 1002.
30.05.03:
Die rcchten Banden aul clel Insel sincl abscheu-
lich. Wenn dies nicht besser wilcl. kann man kci-
nern enrplthlcn. dort Urlaub zu ntachen.
02.06.03:
Die ..Ranclalicrer"' airf Pocl sincl u'ilklich ein
Problcnr. Wir walerr im Mai l0 Ta_se auf Poel -
an 5 Nlichten Randale. Einnral löste die Polizei
dicscs Problenr erst um 9.(X) Uhr anr lndcrcrr
Mor'_gen I Dazu konrnrt. class die Polizei auf Poel

nur wochentags besetzt ist. Deshalb k(jnuen die-
se Typen auch betrunken tahlen. ohne class der
Fiihrerschein gefiihrdet ist. Man kann die Ge-
meinde nur auffoldern. hier durchzuqreit'en.
24.06.03:
Wirklich schöne Insel. die abel auch wirklich
ein Problern mit der Ju-uend hat. Die liirmen rrit
Vollgas iiher die Straßen und parken ihre Autos,
mit Fenster auf und die Anla-ee auf volle Pulle.
an den schönsten Pkitzen - dazu noch kisten-
rveise Schnaps unci Bier. Als Frau habe ich wirk-
lich Angst. an diesen Horden vorbeizugehen.
Arnres Poel.
21.08.03:
Die Nazi-Kanakcn sollten sich n-ral lieber eine
andere Gegend zurr-r Spielen aussuchen.......diese
hässlichen Kinder sind eine Schande fiir unser'

schönes Dorf. Aber es interessiert ja anschei-
nend keine Sau...... !

DENKT MALAN DIE ZTJKT]NFT! ! ! ! ! ! ! II !I II

Lösungen gesucht!
Wie sollen die Poeler damit umgehen? Gibt
es Ideen, wie man das Problem mit den Ju-
gendlichen und Heranwachsenden 1ösen

könnte - ohne den Boden bestehender Geset-
ze zu veilassen?
Vorschläge bitte an inselblatt@inselpoel.de -
wir leiten die eingehenden E-Mails an die Ge-
meindevertretung und Bürgermeister weiter.
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Die Poeler Kirchgemeinde
gibt bekannt und lädt ein

Cottesdienste u nd Vera nsta ltu n gen:

KALENDER DER EV.-LUTH.
KIRCHGEMEINDE POEL

Gottcsdienste

- jeden S()nntas mit KINDERGOTTES-
DIENST uncl Abc'ntlrnahl um l0 Uhr in
der Kirche (anr 2. und J. Sonntac inr
Monat nrit Tlaubensali )

Regelmällige Veranstaltun gen

- Chorprohc jeden Montagabencl unr 19.30

Uhl inr Gerneinderaurn cles Pturhauses

- Rcrrtnernachlrittug anr 3. Septenrber und
am l . Oktober unr 1,1.30 Uhr inr Cr-rnr'in-
deraunr

- Religionsunterricl-rt tiir die Klassen
I bis l0 jeden Mittwoch und Donners-
tag in der Schule

- Zeiten für Konfirnranden- und Volkon-
firmanclenstuncien bitte denr Aushang
entnehmen

Anmerkun-e zunr Konfirmandenunter-
richt: dieses Jahr - dreimal nronatlich re-
gukir, einnral monatlich abends rrit Piz-
zaessen und Spielfilmen (zr-rrlr jeweiligen
Thema)
Konzerte und besondere Velanstaltun-
gen.

- Mittwoch,3. September. um 19.30 Uhr:
Spirituals & Gospels Quartet

- Freizeit mit der Starnberger'
Partnergemeinde in den Bayrischen
Alpen 10. bis 15. Oktober.
Anrreldung beim Pfarranrt bis zum
5. September (Weitere Infbrmation über
Kosten und Abfahrtszeiten erfahlen Sie

beirn Pastor. )

- Schn-rücken der Kirche zunr Erntedank-
t'est am Sonnabend. dem 4. Oktober'. ab

1,1 Uhr in der Kirche. anschließend rrit
Kaffbe und Kuchen

In Sachen: Friedhof
- Im Oktober findet wieder ein Friedhol.s-

einsatz statt. Wer eine Hecke entfernen
lassen will. soll dies Pastor Grell oder
Karl Mirow sen. rechtzeitig mitteilen.

Kirchenführungen und offene Kirche
- Bine den Schaukitsten der Kirchgemein-

de entnehmen

Sprechstunde

- montags l0 bis l2 Uhr

Konto für Kirchgeld, Spenden und
Friedhofsgebühren:
Volks- & Raiffeisenbank Wismar
Kontonummer 3 324 303
BLZ: 130 610 78
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Kirchenchor sorgte bei
Festum zugfür gute Stimmung

Als konditionell in Bestform befindlich prösentierte sich der Kirchenchor der evangelisch-lutherischen
Gemeinde lnsel Poel. Augen- und Ohrenzeugen berichteten, dass die Chormitglieder von Beginn des

Festumzuges an bis zum Schluss ohne Unterlass gesungen hötten.
Dabei blieb es nicht nur bei reinen Kirchenliedern,sondern auch bei so manchem traditionellen 6ute-
Laune-Lied.

Sommer 2oo3 auf Poel

ein a u ßergewöh n licher Som mer!
Schnell ist der Sornnrer ver-sangen . . . und was
lür ein Sonrmerl . . . mehr Stune und Wärtre als
sonst. mehr Buchungen als sonst. mehr Ta-ees-

,säste als sonst. ein Riesenschwedenf'est. das inr
Großen und Ganzen gelungen ist, leider aber
auch viele negative Schlagzeilen über Poel in
der Zeitung.
In diesenr Sonrmer hatten wir einen Stab von
vierzehn ehramtlichen Helf'er/innen. die wüh-
rend des Sornmers ..ofl'ene Kirche" und zum Teil
auch Kirchenf ührun-een,uemacht haben. AulSer-

dem hat Matthias Laube aus Hagenow quasi als
Freundesdienst Postkarten von unserer Kirche

-eemacht. die in der Zwischenzeit viele dankbare
Abnehmer gefunden haben. An dieser Stelle
danke ich im Narren der Kirchgemeinde
IVlatthias Laube und allen. die bei .,ottene Kir-
che" mitgemacht haben.
Wenn nun im Septemberdieersten Kirchenf'ens-
ter mit Hilf'e von Dorf'erneuerungsnritteln und
landeskirchlichen Patronatsmitteln saniert wer-
den, werden die Spenden. die in diesem Som-
mer durch ,,olI'ene Kirche" eingegan-uen sind
lrnd der E,rlös von den Postkarten uns helt-en.

den Eigenanteil aufTubringen (immerhin 50 Pro-
zent der Gesamtsumme !). Nattirlich tragen auch
andere Einnahmen - wie etwa die sonntägliche
Ausgangskollekte, einzelne Spenden von Poe-

lern und der Erlös vom Kuchenbasar vonr
Schwedent'est - auch dazu bei. Allen sei hier
gedankt! Wer ,,off-ene Kirche" macht, lernt im
Laufe des Sommels viele verschiedene Men-

schen kennen. Ofi entstehen plötzlich und uner-
\\,afiet Gespräche. Manchnral -eeht es um Alltä,u-
liches. um den Urlaub. um das schiine Wetter. Oft
unterhailt man sich iiber das KirchengebäLrde und

über die Schätze in der Kilche. Manchmal wird
das Gc-spnich persönlich. Nicht alle Gespräche
sind angenehrr. Manche geben sich gleich
als Alleswisser zu erkennen, verraten danrit
meistens schnell ihr Unwissen und stellen auch
dic Geduld der Geduldi-ssten auf die Probe. Die
meisten sind aber sehr freundlich. Viele geben

uns gLrte Hinweise und Vorschläge.

Und hin und wieder erlebt rnan bei solchen Ge-
sprächen einen Augenblick. den man nicht so

schnell wiedel vergisst. Menschen, die man nur
ftir einen kurzen Au-uenblick erlebt, sagen ein
gutes Wort, das lange irn Gedächtnis haften
bleibt, und das Gesicht dieses Menschen prägt

sich in das Gedächtnis ein. Es wird ein Gesicht.
das man nicht ver,eisst. inmitten der vielen Ce-
sichter, die man in der Urlaubersaison tagtäg-
lich sieht.
Die Erfahrung kann man auch auf sich und ar.rf

den eigenen Alltag tibertragen: Welches Gesicht
geben wir im Umgang rnit anderen ab'l Was sa-

gen wir täglich'l Welchen Eindruck hinterlassen
wir'/ Augenblicke sind oft entscheidend. Das
richtige Wort zum richtigen Zeitpunkt kann zu

einer bleibenden Erinnerung im Leben eines
anderen werden. Dieses anzustreben ist. so fln-
de ich. ein lohnendes Ziel.

Es griil3r Sie her:.litlt Ihr Pestor Dr Grell!
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10 Jahr€ ,,Schützenverein Insel Poel t9gl e.V."
Kirchdorf. Am I 5.04. 1993 wurde der ..Schützen-
verein lnsel Poel 1993 e.V." im Sportlerheim
Kirchdorf gegründet. Folgende Mitglieder hatten
den Wunsch, ihren Bedürfhissen inr gesetzlichen

Rahmen nachzukor.nnren: Frank Gruschwitz. Det-
lef Buchholz. Bianca-Maria Schumann, Dietcr
Wahls, Georg Mikat. Karin Böhme. Klaus Böhme,
Hans Paetow. Klaus Hadler, Andreas Ktüger,
Andri Rosenthal. Manfied Rosenthal. Noch inr
Jahr 1 993 stießen dann noch fünf wc-itele N4itglie-
der dazu.
Der Verein hat dann mit den Schtitzenr.erein in
Ner"rbukow Verbindung aufgenommen und dort die
entsprechenclen Disziplinen und Wettkämpf'e rnit-
gcschossen. Es bestand der Wunsch. cine vereins-
ei,qene Schiel3anlage auf der Insel zu schaff'en. Sehr
vielc Anstrengungen und Bemühungen waren nö-
tig. Anr 19.09. l99J wurde derAntra,q an die Land-
gesellschaft zum Erwerb der Silos in Kaltenhol'
gestellt. aber die Zustimmung durch das Staatliche
Arnt ftir Umwelt und Natur (SIAUN) nicht erteilt.
Am 22. I L I 994 ertirlgte der Abschluss eines Pacht-
vertrages mit der BPG KirchdorfTOertzenhof über
die Pachtung des ehemaligcn Aufzuchtstalls in
Oertzenhof bis 2006. Am 15.02.1996 gab es die
Erteilung der Nutzungsveränderung durch die un-
tere Bauaufsichtsbeh(jrde geuen die Gehiihr vtrn
1.050.00 DM. Die Erteilung der Erlaubnis zunr
Betreiben einer Schiel3stätte Kurz- und Langwaf-
f'en bis 200 Joule - fblgte am 26.0t3.1998. Am
22.04.1999 begannen die Verhandlungen in'r Bo-
denneuordnungsverf ahren/Tei lbodenordnun,q Sau-
cnzuchtanlage Oertzenhof. Am 23.09. I 999 fiel die
Entscheidung im Bodenordnungsverfahren und am
I 2. I I .2001 lblgte der Erwerb des Grundstücks t'tir
11.773,00 DM (die ersten Forderungen beliefen

sich auf l-5.84,1.00 DM, mittels Einspruch und
mehrrnaligen Vermessungen sollte und wurde dann
der Preis von 11.773,00 DM gezahlt). Dieser Be-
trag wurde von allen Mitgliedern über zinslose
Darlehen (Bausteine) dem Verein zum Erwerb des

Grundsttickes bereitgestellt.
Seit I 998 hat sich das Vereinsleben dann recht gut
entwickelt. Es wurden Wettkänrpfe durchgefi.ihrt.
Vercinsmeisterschafien getätigt und jeweils in je-
denr Jahr ein Schtitzenkiinig ermittelt.

Schützenkönige Insel Poel
1998 Gerd Fischer
1999 Georg Mikat
2000 Dieter Wahls
2001 Rico Gruschwitz
2002 Werner Kohlhoff
2003 Joachim Köpnick

Jugendschützenkönige
2001 Roberr Jessing
2002 Jens Podlech
2003 Jens Podlech

Der ..Schtitzenr erein Insel Poel 199-3 e.V" ist Mit-
glied im Landesschützenverband Mecklenburg-
Vorpomnrern und im Kreisschützenverband Nord-
westmecklenburg. Durch den Landes- und den
Kreisschiitzenr,erband werden die bescheidenen
Mittel für Übungsleiter bei -etiltiger Lizenz und
Tätigkeit ausgereicht. dazu ist es notwendig, dass

auch wir ihre Mitglieder sind.
Der.,Schützenverein lnsel Poel 1993 e.V." flnan-
ziert sich aus den Mitgliedsbeiträgen, Spenden,
kommunalen Zuwendun-9en und durch kosten-
deckende Gebühren bei den Schießveranstaltun-
gen. Viele große und kleine Veranstaltungen wur-

den in der Vergangenheit in unseren Räumen
durchgeführt. Es können auch andere Vereine der
Insel Poel unsere Räume für ihre Veranstaltungen
nutzen.
Wir bieten den Vereinen der Insel sowie den Be-
wohnern und Urlaubern fblgende Schießdiszipli-
nen an:

'l' 50 Meter bz.w.25 Meter Kleinkaliberschießen
t' l0 Meter Lufigewehr bzw. Luftpistole
t' 20 Meter Armbruststand
x l5 Meter Blasrohr und
'r Dartspiele.
Cegenwärti,q arbeiten wir daran, unseren Pistolen-
stand fir Großkaliberwaffen herzurichten und ent-
sprechende Seilzuganlagen zu installieren. Werter-
haltungsnraßnahmen am Gebäude sind lauf'end nor
wendig.
Der Mitgliederbestand ist gegenwärtig wie folgt:
drei weibl iche Mitglieder. drei j ugendl iche M it-el ie-
der und dreil3ig Schiitzen im Alter zivischen I I und
70 Jahren. Die Aufhahrnegebühr betr'ä_st 150.(X)

Euro fiir Personen über 2l Jahren. der jrihrliche
Beitrag belüufi sich auf 60,00 Euro. Für Jugendli-
chc bis 2 I Jahre berechnen wir keine Aufnahmege-
btihr und nur einen Jahresbeitrag von 30.00 Euro.
Wir rviirden uns über neue Mitglieder sehr fieuen.
Llnsere Öflhungszeiten: Sonnabend l4 - l7 Uhr.
Sonntag l0 - l2 Uhr und in der Zeit vom L April
bis zum3l. Oktober,jeweils Mittwoch von l6- l8
Uhr.
Dies sollte eine Übersicht zum l0-jährigen Beste-
hen des ,.Schützenvereins lnsel Poel 1993 e.V."
sein. Der Verein hollt. auch in der Zukunft auf der
Insel Poel täti-s sein und neue Mitglieder werben zu
können.

Mit Schiitl.engrt{3
F rutt k G nt st lnt i t:, Vt rs it :.ende r

SEITE T1

Jahresabschluss 2oo1 des Eigenbetriebes Kurverwaltung lnsel Poel
der amtsfreien Gemeinde Insel Poel gemäß $ 15 Abs.5 Kommunalprüfungsgesetz (KPG)

Bekanntmachung des Eigenbetriebes Kurver-
waltung Insel Poel der Gemeinde Insel Poel vom
0r.09.2003.
l. Der Jahresabschluss des Jahres 2001 des Ei-

genbetriebes Kurverwaltung Insel Poel der
Gemeinde Insel Poel wurde durch die

Hansa Consult - Norddeutsche Revision- und
Trer.rhandgesel I schati mbH.

Wirtschaftsprüfun-usgesellschaft,
Gerhart-Hauptmann-Straße 24. I 80-5-5 Rostock

geprtifi und am 30. Oktober. 2002 mit tblgen-
dem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk
versehen:

..Unsere Prüfung fiihrte zu keinen Einwen-
dungen. Nach unserer Überzeugung vermit-
telt der Jahresabschluss des Eigenbetriebes
Kurverwaltung Insel Poel der amtslteien Ge-
meinde Insel Poe1.23999 KirchdortTPoel. un-
ter Beachtung der Grundsätze ordnungsgemä-
ßer Buchführung ein den tatsächlichen Ver-
hältnissen entsprechendes Bild der Vermö-
gens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbe-
triebes. Der Lagebericht gibt insgesamt eine
zutreffende Vorstellung von der Lage des Ei-
genbetriebes und stellt die Risiken der künfti-
gen Entwicklung zutreflend dar."

2. Die Gemeindevertretun-e der amtsfreien Ge-
rneinde Insel Poel hat am 17. Februar 2003 fbl-
gende Beschlüsse getässt: Die Gemeinde Insel

Poel. veftreten durch die Gemeindevertretung
der Gemeinde Insel Poel. beschliefit hiermit un-

ter Wahr-r-rng der gesetzlichen und verffa-qlichen

Fonn- und Frisworschriften und unter Vorbe-
halt der Anerkennung des geprüften Jahresab-

schlusses durch den Landesrecl-rnungshof':

2. l. Der aulden 27. Septernber 2002 ausgestell-
te Jahresabschluss zum 3 l. Dezember 200 I

sowie von der
Hansa Consult

Norddeutsche Revision- und
Treuhandgesellschaft mbH

Wirtschaftsprüfu ngsgesellschaft
Gerhart-Hauptmann-Straße 24, I 8055 Rostock

geprüfie und mit uneingeschränktem Bestä-
tigungsvermerk vom 30. Oktober 2002 ver-
sehene Jahresabschluss zum 3 l. Dezember
2001. der eine Bilanzsumme von

. DNt 1.206.t08,40
ausweist, wird festgestellt.

2.2.Der ausgewiesene Jahresfehlbetrag für das

Geschäftsjahr 2001 in Höhe von
DM 194.902,99

wird durch Zuweisun-e eines Kapitalzu-
schusses der Gemeinde in Höhe von

DM t94.902,99

ausgeglichen, somit lautet der Jahresverlust
DM 0,00

Die Gemeindevertretung beschließt, dass

die KapitalzuweisLrng durch Aufiechnung
mit Verbindlichkeiten des Eigenbetriebes
gegenüber der Gemeinde in Höhe von DM
194.902.99 erfolgt. Darüber hinaus wird aus

der nach Verrechnr"rng mit dem Jahresfehl-
betrag verbleibenden Verbindlichkeit ge-
genüber der Gemeinde aus dem geplanten

Jahresfehlbetrag von DM 283.000 ein Be-
trag in Höhe von DM 23.554.62 an die Ge-
meindekasse zurückgeführt und ein Betrag
in Höhe von DM 64.542.39 tür die Finan-
zierung des l. Nachtrags zum Wirtschafts-
plan des Eigenbetriebes Kurverwaltung In-
sel Poel für das Geschältsjahr 2002 verwen-
det.

2.3. Fi"ir das Geschätisjahr 2001 wird dem Welk-
leiter des Eigenbetriebes Kurverwaltung In-
sel Poel, Herrn Markus Frick, Entlastung er-

teilt.
3. Der Landesrechnungshof gibt den Prüfungs-

bericht mit Schreiben vom 08. Mai 2003
nach kursorischer Pri.ifung tiei.

4. Der Jahresabschluss 2001 und der Lagebe-
richt werden in der Zeit vom 02.09.2003 bis
zum 14.09.2003 in den Räumen der Kurver-
waltung Insel Poel öffentlich ausgelegt.
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Notdienste und Notrufe für
Poeler und Gäste

Arztpraxis Gebser, Poel
Arztpraxis Dörffel, Poel
Arztliche Bereitsöhaft
Feuerwehr
Frauennotruf
Insel-Apotheke
Kinder-/Jugend-Notruf
Notaufnahme Klinikum
Polizei
Polizei Insel Poel
Polizei Wismar
Rettungsleitstelle NWM
Schlüsselnotdienst
Tierärztlicher Notdienst
Tierarzt Dr. Frenzel, Poel

Wasserschutzpolizei
Zahnar ztpr axis Oll, Poel

(03842s) 2027t
(038425) 20263
(03841) 284045

(0384r) 283627
(038425) 4040

(03841) 282079
(03841) 330

(03842s) 20374
(03841) 2030

(03841) 46100
(038425) 20389

(03841) 46100
(038425) 20298
(03841) 2s530

(03842s) 20250

$$N,{ '!#,?,I!nowrr"o
Strandstraße 7 ' Oertzenhof

Tel.:038425/2 05 83

Wir machen Urlaub
vom 2. bis 24. Oktober 2003

Ab September
dienstags Ruhetag

Ruhetage von Oktober bis April
jeweils dienstags und mittwochs

insel .de
(dos lnternetportol der Insel)

lhr Vertrquen
isl uns Vepflichtung!

, H,.,,,,, -/Lr//ru'/ l' .'.)
Bestottu n gsu nterneh men

Tog und Nqcht
Tel.:03841 121 3477

Lübsche Slroße 127 - Wismqr
gegenüber Einkoufszenkum Burgwoll

DAt |0ELLR, IT,tLLVLATT

Wir möchten uns bei unseren Kindern und

Verwandten. Freunden und Bekannten tür
die Glückwünsche und Geschenke anläss-

lich unserer

9i//terrtert
llocltzeirl

ö-,
:--;t-u

ganz herzlich bedanken.

Besonderen Dank sagen wir Martina und

Rosi, dem Team vom ..Sportlerheim" für die

kulinarische und Heiko Settgast für die mu-
sikalische Umrahmung.

Petra & Burkhard Wendorf

Oertzenhof im Au-eust 2003
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UNSER GARTENTIPP
Monat September

Blumenzwiebeln
sch ützen

Die Pf'lanzzeit ttir Blumen-
zwiebeln ist gekommen. Da-

mit es auch wirklich iippig blüht. sollte man un-

erwünschte ..Zu iebelinteressettten" ausschal-

ten. Dort, wo sich Wtihlmäuse eingenistet ha-

ben. ist ein besonderer Schutz ertbrderlich. Man
kann z. B. Holunderblätter ins Ptlanzloch ge-

ben. leicht mit Erde bedecken und dann die
Zwiebeln darauf setzen. Beu'ährt haben sich

auch Draht- bzw. Plastikkörbchen. in die die

Zwiebeln gesetzt werden. Die Wurzeln -selan-
gen durch das Gef'lecht in den Boden.

Achtung Hobbyfischer

Vorbereitung auf die
Fischereischei n prüfu ng
Ternrine: I 2.09. Freita,rl.

13.09. Samstag.
l:1.09. Sonntag.
19.09. Freitag.

Prtifirng: 20.09. Samstag.
Kulsleitelin: Frau Schöne
TlefT: Kurver* altung Kirchclorf a. Poel

Wisnralsche Straßc 2

Kursgehtihr: 55.20 €
Priilungsgebiihr: I 5.00 €
Anmeldung empf'ehlenswert:
Tc-lefon VolkshoclrschLrlc 03lttt I 7 197-5 l

ocler Telctbn/AB und Fax H. G. Dobet'se hiitz
038115 2 I 284. E-Mail: hr:d@nergo.de
Ant*orten zum Kurs erhitlten Sic- trnter

Teletbn W. Schöne 0-jU-+l-i l0-+ll

17.15-l 1.00 Uht
09.00 l-1. r-5 uhr
09.00- l-1. l-5 LIht
17. r5-2 l .(x) Uhr
0t3.00 Uhr

I h re Kl e in ga rte nfh c' h be rat un g

IOHNrSTEüEH\ Was können wir

\Hli,E rür sie tun?

Wir helfen unseren Mitgliedern in Fragen der

Lohn- und Einkommenssteuer -
von der Steuererklärung für Arbeitnehmer über

das Kindergeld bis zur Eigenheimzulage.

Lohnsteuer Hilfe.Ring Deutschland e.V.
( Loh nsteu e rh i lfeve rei n )

23999 Kirchdorf/Poel Kieckelbergstraße I A

Tel.:038425/20670 Fax:038425/21280
Mobil-Tel.: 0171/3486624 E-N,4all: HahnLHRD16016@qmx.de


